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Österreichische Staatsdruckerei Holding AG

Geschäft und Rahmenbedingungen

Nachdem das erste Halbjahr des Vorjahres durch eine
sehr starke Nachfrage nach österreichischen Sicher-
heitsdokumenten gekennzeichnet war, blieben die
Umsatzerlöse im ersten Halbjahr des Geschäftsjahres
2013/14 mit EUR 19,6 Mio. unter dem Vorjahr (EUR
24,5 Mio.). Ursachen für diese Entwicklung waren
zwei Sondereffekte im Vorjahr. Zum einen wurden
Kinderreisepässe verpflichtend eingeführt, zum zwei-
ten gab es aufgrund der bevorstehenden Neueinfüh-
rung von befristeten Führerscheinen eine erhöhte
Umtauschrate beim österreichischen Führerschein.
Das Gesamtergebnis ging analog zum Umsatz um
EUR 0,7 Mio. zurück und betrug EUR 2,8 Mio. 

Die Hauptversammlung der Österreichische Staats-
druckerei Holding AG fand am 12.07.2013 statt. Es
wurde wie im Vorjahr eine Dividende in Höhe von
EUR 0,35 pro Aktie beschlossen. Die Auszahlung der
Dividende in Höhe von EUR 2,6 Mio. erfolgte am
31.07.2013. Ein Anteil von 4,9% der Dividende (EUR
0,1 Mio) ging an die Staatsdruckerei Mitarbeiter Pri-
vatstiftung, die im September 2013 diesen Dividen-
denanteil ihren Begünstigten, den Mitarbeitern der
Österreichische Staatsdruckerei GmbH, ausgezahlt
hat. 

Aufgrund der Restrukturierung der Österreichische
Volksbanken-AG (ÖVAG, vormals Investkredit Bank
AG) wurde der Kredit, der im Jahr 2007 zum Ankauf
der Österreichische Staatsdruckerei GmbH aufge-
nommen wurde, auf Initiative der ÖVAG per
30.07.2013 vollständig vorzeitig getilgt. Zum
31.03.2013 waren noch EUR 11,1 Mio. aushaftend
gewesen. Die Refinanzierung erfolgte durch eine
Kreditaufnahme in Höhe von EUR 12,0 Mio. bei der
Oberbank AG. Der Kredit läuft über fünf Jahre und
ist zur Hälfte über die Laufzeit tilgend und zur Hälfte
endfällig. Durch diese Maßnahme wurde die langfris-
tige Liquidität des Unternehmens abgesichert.

Aufgrund der Anwendung von IAS 19 wurden die
Vergleichswerte des Vorjahres gemäß IAS 8 retro-
spektiv angepasst.

Ertragslage 

Der Gesamtumsatz betrug in der Berichtsperiode
EUR 19,6 Mio. gegenüber EUR 24,5 Mio. in der Ver-
gleichsperiode des Vorjahres. Der Inlandsumsatz ging
von EUR 21,6 Mio. im Vorjahr auf EUR 17,5 Mio. zu-
rück. Der Auslandsumsatz belief sich auf EUR 2,1
Mio. gegenüber EUR 2,9 Mio. im Vorjahr. 

Die Gesamterträge betrugen EUR 20,5 Mio. (im Vor-
jahr EUR 25,0 Mio.)

Das Betriebsergebnis (EBIT) erreichte EUR 4,0 Mio.
und lag um EUR 1,0 Mio. unter Vorjahr. 

Das Finanzergebnis betrug EUR –0,3 Mio., somit
ergab sich ein Vorsteuerergebnis von EUR 3,7 Mio.
Nach Abzug der Ertragsteuern betrug das Gesamter-
gebnis der Periode EUR 2,8 Mio. (Vorjahr EUR 3,5
Mio.)

Wichtige Daten auf einen Blick
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Österreichische Staatsdruckerei Holding AG
Konzernbilanz (alle Werte in EUR)

30.09.2013 31.03.2013 30.09.20121 01.04.2012
AKTIVA
Langfristiges Vermögen

Immaterielle Vermögenswerte 22.246.192 22.101.548 21.955.574 21.722.638
Sachanlagen 13.999.627 14.605.662 15.122.767 15.692.373
Aktive latente Steuern 196.423 260.905 168.287 262.241

36.442.242 36.968.115 37.246.628 37.677.252

Kurzfristiges Vermögen
Vorräte 5.258.708 4.362.912 4.904.532 5.297.280
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
und sonstige Forderungen 6.596.943 6.205.049 8.054.137 8.447.372
Wertpapiere und Anteile 60.959 60.959 45.653 45.653
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 4.355.151 5.302.728 3.811.616 4.248.195

16.271.761 15.931.648 16.815.938 18.038.500

Summe AKTIVA 52.714.003 52.899.763 54.062.566 55.715.752

PASSIVA
Eigenkapital
Grundkapital 7.500.000 7.500.000 7.500.000 7.500.000
Eigene Anteile -4.226.250 -4.226.250 -4.226.250 -4.226.250
Kapitalrücklage (Optionsrücklage) 314.942 314.942 0 0
Gesetzliche Rücklage 750.000 750.000 750.000 750.000
Rücklage aus Neubewertung der Nettoschuld
aus leistungsorientierten Verpflichtungen -95.184 -84.331 39.713 163.757
Einbehaltene Gewinne 14.521.694 14.171.879 14.109.581 13.021.593

18.765.202 18.426.240 18.173.044 17.209.100

Langfristiges Fremdkapital
Rückstellungen 1.819.400 1.954.197 1.852.028 1.763.146
Finanzverbindlichkeiten 18.116.215 16.090.326 16.567.380 19.461.666
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen und sonstige Verbindlichkeiten 2.576.170 2.483.190 2.336.845 2.128.676

22.511.785 20.527.713 20.756.253 23.353.488

Kurzfristiges Fremdkapital
Rückstellungen 18.250 60.994 17.500 39.500
Verbindlichkeiten aus laufenden Steuern 1.225.301 806.882 1.627.423 894.780
Finanzverbindlichkeiten 4.063.096 6.453.876 5.264.229 6.307.032
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen und sonstige Verbindlichkeiten 6.130.369 6.624.058 8.224.117 7.911.852

11.437.016 13.945.810 15.133.269 15.153.164

Summe PASSIVA 52.714.003 52.899.763 54.062.566 55.715.752

1 Die Vergleichsinformationen für die Periode 30. September 2012 wurden gemäß IAS 8 retrospektiv angepasst.

Österreichische Staatsdruckerei Holding AG
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Vermögens- und Finanzlage

Die Bilanzsumme senkte sich im 1. Halbjahr gering-
fügig um EUR 0,2 Mio. und beträgt EUR 52,7 Mio. 

Auf der Aktivseite sank das langfristige Vermögen um
EUR 0,5 Mio. und das kurzfristige Vermögen stieg
um EUR 0,3 Mio.

Auf der Passivseite kam es, im Wesentlichen auf-
grund der Refinanzierung des ÖVAG-Kredits, zu
einem Anstieg des langfristigen Fremdkapitals um
EUR 2,0 Mio. und einer Reduktion des kurzfristigen
Fremdkapitals um EUR 2,5 Mio. Das Eigenkapital
stieg entsprechend dem Gesamtergebnis der Periode
(EUR 2,8 Mio.) abzüglich der Dividendenzahlung
(EUR 2,5 Mio.) um EUR 0,3 Mio. Da die Mitarbeiter
Privatstiftung in den Konzernabschluss der Österrei-
chische Staatsdruckerei Holding AG einbezogen
wird, stellt die auf die Stiftung entfallende Dividen-
denauszahlung grundsätzlich einen Vorgang inner-
halb des Konzerns dar. Die Weitergabe der
Di vi dende durch die Stiftung an die begünstigten
Mitarbeiter wird im Konzernabschluss als Personal-
aufwand dargestellt. Die in der Eigenkapitalverände-
rungsrechnung ausgewiesene Dividendenzahlung
umfasst daher nur EUR 2,5 Mio. und entspricht dem
Anteil der Aktionäre mit Ausnahme der Staatsdru-
ckerei Mitarbeiter Privatstiftung.

Der Cash Flow aus der betrieblichen Tätigkeit betrug
EUR 2,3 Mio. Es wurden Investitionen im Ausmaß
von EUR 0,4 Mio. getätigt. Der Finanzierungs-Cash
Flow, zusammengesetzt aus Kredittilgungen (EUR
0,3 Mio.) und der Dividendenzahlung (EUR 2,5
Mio.), betrug minus EUR 2,8 Mio. Somit ergab sich
eine Reduktion der liquiden Mittel in Höhe von EUR
0,9 Mio. Der Stand an liquiden Mittel zum Perioden-
ende beträgt EUR 4,3 Mio.

Mitarbeiter

Im ersten Halbjahr des Geschäftsjahres 2013/14 be-
trägt der durchschnittliche Mitarbeiterstand 146 (im
Vorjahr 151) und setzt sich wie folgt zusammen: 67
Arbeiter (im Vorjahr 69), 79 Angestellte (im Vorjahr
82). 

Risikomanagement

Die OeSD ist im Zuge ihrer Geschäftstätigkeit Risiken
ausgesetzt, mit denen sich das Unternehmen im Rah-
men ihres Risikomanagement- und internen Kon-
trollsystems bewusst auseinandersetzt. Dies umfasst
auch die rechnungslegungsbezogenen Prozesse so -
wie sämtliche Risiken und Kontrollen im Hinblick auf
die Rechnungslegung.

Details zu den Risikofaktoren finden Sie im (auf der
Website www.staatsdruckerei.at) veröffentlichten
Konzernabschluss zum 31.03.2013 der Österrei-
chische Staatsdruckerei Holding AG.

Ausblick

In den Vorjahren war das erste Halbjahr des jeweili-
gen Geschäftsjahres sowohl umsatz- als auch ergeb-
nisstärker als das zweite Halbjahr. Eine Hoch rech -
nung auf die Gesamtjahresentwicklung ist daher
nicht zulässig. Für die zweite Jahreshälfte erwarten
wir im Inlandsgeschäft eine Trendfortsetzung des ers-
ten Halbjahres. Die Entwicklung des Auslandsver-
kaufs ist durch Projektgeschäft gekennzeichnet und
hängt von aktuell laufenden Ausschreibungen ab.

Halbjahreslagebericht
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Aufstellung der Veränderung des Eigenkapitals1
(alle Werte in TEUR)

Stand 01.04.2013 7.500 -4.226 315 750 -84 14.172 18.427
Erwerb eigener Anteile 0 0 0 0 0 0 0
Aktienoptionsprogramm 0 0 0 0 0 0 0
Dividenden 0 0 0 0 0 -2.496 -2.496
Gesamtergebnis 0 0 0 0 -11 2.846 2.835
Stand 30.09.2013 7.500 -4.226 315 750 -95 14.522 18.766

Stand 01.04.2012 7.500 -4.226 0 750 164 13.021 17.209
Erwerb eigener Anteile 0 0 0 0 0 0 0
Aktienoptionsprogramm 0 0 0 0 0 0 0
Dividenden 0 0 0 0 0 -2.496 -2.496
Gesamtergebnis 0 0 0 0 -124 3.584 3.460
Stand 30.09.2012 7.500 -4.226 0 750 40 14.109 18.173

1 Die Vergleichsinformationen für die Periode 30. September 2012 wurden gemäß IAS 8 retrospektiv angepasst.

Segmentberichterstattung
Berichtshalbjahr GJ 2013/2014
(alle Werte in EUR)

01.04.2013 01.04.2013 01.04.2013
– 30.09.2013 – 30.09.2013 – 30.09.2013

Security-Print e-government Gesamt
Umsatzerlöse 8.135.463 11.497.747 19.633.210
aktivierte Eigenleistungen 0 215.982 215.982
sonstige betriebliche Erträge 64.885 61.138 126.023
Segmentaufwendungen (ohne Abschreibungen) -5.808.834 -9.306.294 -15.115.128
Segment EBITDA 2.391.514 2.468.573 4.860.087
Abschreibungen -275.434 -573.045 -848.480
Segment - EBIT 2.116.080 1.895.527 4.011.607

Berichtshalbjahr GJ 2012/2013
(alle Werte in EUR)

01.04.2012 01.04.2012 01.04.2012
– 30.09.2012 – 30.09.2012 – 30.09.2012

Security-Print e-government Gesamt
Umsatzerlöse 10.415.282 14.124.199 24.539.481
aktivierte Eigenleistungen 59.152 205.108 264.260
sonstige betriebliche Erträge 57.176 -   57.176
Segmentaufwendungen (ohne Abschreibungen) -8.120.963 -10.869.210 -18.990.174
Segment EBITDA 2.410.646 3.460.097 5.870.744
Abschreibungen -314.219 -565.895 -880.114
Segment - EBIT 2.096.428 2.894.202 4.990.630

Die Vergleichsinformationen für die Periode 01.04.2012 - 30.09.2012 wurden durch die Anwendung des IAS 19 retrospektiv angepasst.

Österreichische Staatsdruckerei Holding AG
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Österreichische Staatsdruckerei Holding AG
Konzern-Gesamtergebnisrechnung
(alle Werte in EUR)

01.04.2013 01.04.20121

– 30.09.2013 – 30.09.2012

Umsatzerlöse 19.633.210 24.539.481
Veränderungen des Bestandes an fertigen
und unfertigen Erzeugnissen 485.623 130.215
andere aktivierte Eigenleistungen 215.982 264.260
Sonstige betriebliche Erträge 126.023 57.176
Gesamterträge 20.460.838 24.991.132

Aufwendungen für Material und bezogene Leistungen -8.453.861 -11.687.932
Personalaufwand -5.151.458 -5.280.027
Abschreibungen -848.480 -880.114
Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.995.432 -2.152.429
Betriebsergebnis (EBIT) 4.011.607 4.990.630

Zinserträge 3.711 24.192
Zinsaufwendungen -284.195 -328.690
Sonstiges Finanzergebnis 1.494 1.487
Finanzergebnis -278.990 -303.011

Ergebnis vor Steuern (EBT) 3.732.617 4.687.619

Ertragsteuern -886.427 -1.103.257
Jahresüberschuss 2.846.190 3.584.362

Neubewertung Nettoschuld aus leistungsorientierten Verpflichtungen -14.471 -165.392
Sonstiges Ergebnis vor Ertragsteuern -14.471 -165.392
Ertragsteuern 3.618 41.348
sonstiges Gesamtergebnis nach Ertragsteuern -10.853 -124.044

Gesamtergebnis 2.835.337 3.460.318

1 Die Vergleichsinformationen für die Periode 30. September 2012 wurden gemäß IAS 8 retrospektiv angepasst.

Österreichische Staatsdruckerei Holding AG
Konzern-Kapitalflussrechnung
(alle Werte in TEUR)

01.04.2013 01.04.2012
– 30.09.2013 – 30.09.2012

Betrieblicher Cashflow 2.300 6.545
Investitions Cashflow -387 -548
Finanzierungs Cashflow -2.861 -6.434
Veränderung Finanzmittelbestand -948 -437

Grund-
kapital

eigene
Anteile

Kapitalrück-
lagen (Opti-
onsrücklage)

Gesetzliche
Rücklage

Rücklage
aus Neube-

wertung der 
Nettoschuld

aus leistungs-
orientierten

Verpflich-
tungen

Einbe haltene
Gewinne

Konzer n- 
 eigen kapital
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Erklärung des Vorstandes 

Wir bestätigen nach bestem Wissen, dass der im Einklang mit den maßgebenden Rechnungslegungsstandards

aufgestellte verkürzte Konzernzwischenabschluss zum 30.09.2013 ein möglichst getreues Bild der Vermö-

gens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und dass der Halbjahreslagebericht zum 30.09.2013

des Konzerns ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns bezüglich

der wesentlichsten Ereignisse während der ersten sechs Monate des Geschäftsjahres 2013/14 und deren Aus-

wirkungen auf den verkürzten Konzernzwischenabschluss zum 30.09.2013, bezüglich der wesentlichen Risi-

ken und Ungewissheiten in den restlichen sechs Monaten des Geschäftsjahres 2013/14 und bezüglich der

offen zu legenden wesentlichen Geschäfte mit nahe stehenden Unternehmen und Personen vermittelt.

Wien, 12. November 2013

Der Vorstand

Allgemeines

Der verkürzte Zwischenbericht für das am
30.09.2013 endende Halbjahr wurde in Einklang mit
IFRS („International Financial Reporting Standards“)
erstellt, wie sie in der Europäischen Union auf Zwi-
schenberichte anzuwenden sind (IAS 34).

Der Konzernzwischenabschluss enthält nicht alle im
Geschäftsbericht enthaltenen Informationen und An-
gaben und sollte gemeinsam mit dem Konzern -
jahresabschluss zum 31.03.2013 gelesen werden.

Der vorliegende verkürzte Zwischenbericht zum
30.09.2013 wurde weder einer vollständigen Prü-
fung noch einer prüferischen Durchsicht unterzogen.
Weitere Informationen über die Grundsätze der Bi-
lanzierung und Bewertung sind dem Konzernab-
schluss zum 31.03.2013 zu entnehmen, auf dessen
Grundlage der vorliegende Zwischenbericht erstellt
wurde.

Konsolidierungskreis

Der Konsolidierungskreis blieb gegenüber dem Kon-
zernjahresabschluss zum 31.03.2013 unverändert.

Haftungen

Zum 30.09.2013 bestehen Haftungsverhältnisse in
der Höhe von EUR 1,6 Mio. Diese betreffen Biet- und
Liefergarantien, die der Konzern im Rahmen von
Aus schreibungen gegenüber potentiellen und beste-
henden Kunden in Form von Bankgarantien zu er-
bringen hat. 

Wesentliche Transaktionen mit
nahestehenden Personen bzw.
Unternehmen

Im ersten Halbjahr des Geschäftsjahres 2013/14 gab
es gegenüber dem Konzernabschluss zum
31.03.2013 hinsichtlich Transaktionen mit naheste-
henden Personen bzw. Unternehmen keine wesent-
lichen Veränderungen. In diesem Zusammenhang
wird auf die wesentlichen Ereignisse nach dem Bi-
lanzstichtag hingewiesen.

Wesentliche Ereignisse nach dem
Bilanzstichtag

Vom 30.09.2013 bis 18.10.2013 fand ein Aktien-
rückkaufprogramm statt, in dessen Rahmen 112.500
Aktien (entspricht 1,5% des Grundkapitals) zur Be-
dienung des Aktienoptionsprogramms erworben
wurden. Das Programm erfolgte börslich und außer-
börslich mit einer Preisspanne von EUR 11,00 bis
EUR 11,80 pro Stück. Der tatsächliche Ankauf der
Gesamtstückzahl erfolgte außerbörslich zu einem
Preis von EUR 11,80 und somit mit einem Gesamt-
volumen von EUR 1,3 Mio. Verkäufer waren jeweils
zur Hälfte die G3 Industrie Privatstiftung und die GRT
Privatstiftung.

Anhang:
Erläuterungen zum Konzernabschluss

Robert Schächter
Vorstandsvorsitzender

Prof. Reinhard Gausterer
Vorstandsmitglied

Mag. Helmut Lackner
Vorstandsmitglied
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